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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum fünften Meisterschafts-Heimspiel
der Westfalenliga-Saison 2011/2012 
gegen den TuS Hiltrup heiße ich Sie
im Namen des Präsidiums und Auf-
sichtsrats vom SV Lippstadt 08 recht 
herzlich Willkommen. Unser beson-
derer Gruß geht an die Mannschaft, 
Trainer, Offiziellen und an die mit-
gereisten Fans unserer Gäste aus Hil-
trup.

Zufriedenheit ist ja bekanntlich auf 
Dauer ein schlechter Ratgeber und 
wird seitens unserer sportlichen Lei-
tung vereinsintern mit der „Höchst-
strafe“ geahndet. Jedoch dürfen auch 
wir in hektischen Zeiten wie diesen 
mal ganz kurz inne halten und fest-
stellen, dass die vergangenen Wo-
chen und Spiele unserer Mannschaft 
wirklich allen Grund zur Freude boten 
und beste Werbung für den Lippstäd-
ter Fußball waren. 

Trainerteam und Mannschaft gehen 
jede Aufgabe für sich und vor allem 
hochkonzentriert an. So erklärt sich 
schlussendlich – neben der unbe-
strittenen Tatsache, über die ent-
sprechende individuelle Qualität zu 
verfügen – und relativ einfach der 
momentane „Lauf“, den wir natür-
lich gerne fortsetzen möchten. Am 
liebsten schon heute gegen unseren 
Gast aus Hiltrup. Aber Vorsicht: Das 
Team unseres Ex-Spielers und heuti-
gen Cheftrainers, Andree Kruphölter, 
kommt laut eigener Aussage nichts 
ans Lippstädter Waldschlösschen, 

um hier freiwillig die Punkte abzu-
geben. Ganz im Gegenteil. Demnach 
steht uns eine spannende und hoch-
interessante Partie bevor, auf die wir 
uns freuen dürfen.

Gefreut haben wir uns zuletzt auch 
über unsere U 23, welche nach dem 
bitteren Abstieg aktuell den ersten 
Tabellenplatz in der Kreisliga A ein-
nimmt und bislang tolle Spiele und 
Ergebnisse abgeliefert hat. Die Jungs 
mit ihrem Trainerteam Alessandro 
Cirivello und Thorsten Schulte wür-
den sich mit Sicherheit sehr freuen, 
wenn Sie bei nächster Gelegenheit 
auch mal auf ein Heimspiel bei ihnen 
vorbei schauen. Die aktuellen Spiel-
termine können Sie unserer Website 
unter www.svlippstadt08.de entneh-
men.

„Vorbei schauen“ lohnt sich natür-
lich auch jederzeit bei unserem 
Hauptsponsor Sparkasse Lippstadt. 
Seit neuestem aber nicht nur wegen 
der attraktiven (Finanz-)Produkte 
und kompetenten Beratung, son-
dern vor allem deshalb, weil sich der 
langjährige SV 08-Partner durch zwei 
großflächige „RollUps“ (siehe Bild – 
der „Schönheit wegen“ wurde das 
Präsidium übrigens in Gänze ausge-
spart J) in seiner Kundenhalle in der 
Spielplatzstraße optisch ganz klar 
zum Verein bekennt. Ohne unsere 
Verhandlungsposition für die Zukunft 
zu schwächen, lässt sich feststellen, 
dass Unterstützung nicht immer nur 
materieller Natur sein muss. Dafür 
ein herzliches Dankeschön, speziell 
an den Leiter Vertrieb/PR, Herrn Dirk 
Rabe!

ANSTOSS
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Bei Ihnen, liebe Zuschauer, bedanke 
ich mich schon jetzt für den heutigen 
Besuch. Ich wünsche Ihnen ein inter-
essantes und sportlich-faires Westfa-
lenligaspiel. Als Verantwortlicher des 
SV Lippstadt 08 natürlich verbunden 
mit der Hoffnung auf einen Erfolg für 
unsere Farben. 

Mit freudlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident

P. S.: Oktober-Zeit ist traditionell auch 
„Anröchter Herbstkirmes-Zeit“! Eine 
willkommene Alternative zum Fußball 
mit toller Atmosphäre für die ganze 
Familie. Super Karussells und Attrak-
tionen. Eine Empfehlung an alle SV 
08-Fans, die Anröchter Herbstkirmes 
am kommenden Wochenende wieder 
zu besuchen!
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Ein bisschen mehr! Das wünschen 
sich die Fans und Verantwortlichen 
unseres heutigen Gastes TuS Hiltrup. 
Die Mannschaft aus dem Stadtteil 
von Münster startete mit neun Punk-
ten aus acht Spielen in die Saison. 
„Wenn wir vier Zähler mehr geholt 
hätten, dann wäre alles in Ordnung“, 
sagte Rolf Neuhaus, Sportlicher Lei-
ter beim TuS, über den – zumindest 
auf den ersten Blick – durchwachse-
nen Saisonstart.

Bedrohlich ist die Lage aber noch 
lange nicht. Denn die Mannschaft 
von Trainer Andree Kruphölter ist 
nur schwer zu schlagen. Sechs (!) 
der acht bisherigen Begegnungen 
endeten mit einem Unentschieden. 
„Die Spielverläufe waren meist un-
glücklich. Außerdem haben wir auch 
unsere Chancen nicht konsequent 
genug genutzt“, sagt Neuhaus, der 
in den ersten Saisonspielen einen 
Qualitätsverlust im Kader bemerkte.
Seit der Vorbereitung hat das Verlet-

zungspech die Blau-Weißen schließ-
lich fest im Griff. Vor allem der Ausfall 
von Alexander Nowicki wiegt schwer. 
Mit großen Hoffnungen hatte der Ver-
ein den 27-Jährigen von Borussia 
Emsdetten verpflichtet. „Er sollte im 
offensiven Mittelfeld der Ideengeber 
für unser Angriffsspiel werden“, be-
dauert Neuhaus den monatelangen 
Ausfall Nowickis, der sich in der Vor-
bereitung einen Kreuzbandriss zuge-
zogen hatte.

Einsam war es für Alexander Nowi-
cki im Hiltruper „Lazarett“ aber nie. 
Während der ersten Saisonpartien 
mussten sich auch Yannick Giese-
ler, Tim und Daniel Bothen, Jannik 
Homann, Christoph Lübke, Frederic 
Böhmer und Björn Schunke die Spie-
le ihrer Teamkollegen in Zivil an-
schauen. Besserung ist aber in Sicht. 
Auf die lange Verletztenliste reagier-
te der TuS noch kurzfristig. Mit dem 
Brasilianer Rodrigo Martins, der auch 
schon für den SV Lippstadt 08 am 

Ball war, wurde ein erfahrener Akteur 
für den Offensivbereich verpflichtet. 
Der 32-Jährige kann im linken Mittel-
feld und Angriff eingesetzt werden. 
„Er ist schnell und geschickt, kann 
brandgefährlich sein“, lobt Trainer 
Kruphölter.

Genug Qualität, so Sport-Chef Rolf 
Neuhaus, besitze der TuS-Kader, um 
in der Westfalenliga bestehen zu kön-
nen. „Mit den Top-Mannschaften wie 
dem FC Gütersloh 2000, der Hammer 
SpVg. und auch dem SV Lippstadt 08, 
die ganz oben platziert sind, können 
wir nicht dauerhaft mithalten. Mit 
vielen Vereinen sind wir aber auf 
Augenhöhe und können einen Platz 
zwischen fünf und zehn erreichen“, 
ist Neuhaus zuversichtlich. Der letzte 
Vergleich zwischen den Teams liegt 
bereits mehr als 28 Monate zurück. 
Am 24. Mai 2009 trennten sich die 
beiden Vereine in Hiltrup 1:1. Das Hin-
spiel in Lippstadt hatte der SVL 3:0 für 
sich entschieden.                       MSPW

Zahlreiche Unentschieden verhindern besseren Start

Unzufrieden ist Andree Kruphölter,
Trainer des TuS Hiltrup, nach den bishe-
rigen Ergebnissen seiner Mannschaft 
in dieser Saison nicht. Der Aufsteiger, 
hält sich nach acht Runden achtbar 
im Tabellenmittelfeld. Vor der Partie 
sprachen wir mit Andree Kruphölter.

SVmagazin Herzlich willkommen 
zurück in Lippstadt, Herr Kruphölter! 
Wären Sie mit einem Unentschieden 
in Lippstadt zufrieden?

Andree Kruphölter (lacht): „Das 
kann man vorher nie sagen. Es hängt 
doch vom Verlauf der Partie ab, ob 
ich nachher mit einem Unentschie-
denzufrieden sein kann oder nicht. 
Fakt ist: Wir gehen in jede Partie, 
um sie zu gewinnen. Beim SV Lipp-
stadt 08, der eine von drei über-
ragenden Mannschaften in dieser 
Liga ist, sind unsere Chancen auf 
einen Sieg geringer. Da kann man 
wohl auch mit einem Remis leben.

SVmagazin Wie zufrieden sind Sie 
denn mit dem Saisonstart? Bisher 
stehen sechs Unentschieden sowie 
jeweils ein Sieg und eine Niederlage 
für Hiltrup zu Buche!

Andree Kruphölter Das muss dif-
ferenziert betrachtet werden. Die 
Punktgewinne gegen Rheine und 
Neuenkirchen gingen durchaus in 
Ordnung. In anderen Partien – wie 
etwa beim 3:3 gegen den VfL Thee-
sen, als wir bis zur 89. Minute führ-
ten – haben wir Zähler liegen lassen. 
Wir sind über unseren Start nicht ent-
täuscht, stehen aktuell ganz gut da. 
Ich bin mir sicher, dass sich Glück und 
Pech in einer Saison ausgleichen.

SVmagazin Bisher war der TuS Hil-
trup aus Ihrer Sicht also eher vom 
Pech verfolgt?

Andree Kruphölter Das stimmt. Wir 
hatten reichlich Probleme mit Ver-
letzungen. Ich konnte an den ersten

acht Spieltagen noch nicht einmal 
mit meiner Wunschaufstellung be-
ginnen. 

SVmagazin Sie haben früher selbst 
in Lippstadt gespielt. Treffen Sie heu-
te noch auf alte Weggefährten?

Andree Kruphölter Na klar. Ich ken-
ne das Umfeld in Lippstadt noch 
sehr genau. Mit SVL-Trainer Daniel 
Farke habe ich beispielsweise noch 
zusammengespielt. Wir haben auch 
nach meinem Abschied immer mal 
wieder Kontakt gehabt.

SVmagazin Wie wollen Sie mit Ihrer 
Mannschaft in Lippstadt erfolgreich 
sein?

Andree Kruphölter Wir müssen un-
sere Qualität auf den Platz bringen. 
Wir haben seit längerer Zeit eine sehr 
gefestigte Art, unsere Spiele zu be-
streiten. Das wollen wir auch heute 
zeigen.                       Interview: MSPW

„Wir sind schwer zu schlagen“

UNSER GEGNER
PORTRAIT UND INTERVIEW



Fussball 
genießen!
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11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989 
Torwart

2
Engeln, Stephan 
*17.10.1989 
Abwehr

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

7 
Moschny, Arkadius
*19.06.1985
Mittelfeld

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Abwehr

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Angriff

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung

Neite, Lisa 
*20.02.1988
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

UNSER TEAM
DER KADER

14
Althoff, Lukas
*25.06.1992
Angriff

25
Eickel, Hendrik
*25.04.1987 
Mittelfeld

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

23
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Mittelfeld

22
Günter, Ferdi
*26.04.1987
Angriff

19
Henke, Jan
*29.04.1991 
Mittelfeld

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

17
Schiller, Benedikt
*29.03.1991 
Mittelfeld

20
Schulte, Denis
*15.01.1984 
Abwehr

21
Nowak, Dominique
*23.09.1985 
Torwart

33
Lausch, Dominik
*14.06.1988 
Abwehr
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	 DIE AKTUELLE TABELLE (STAND: 26.09.2011)

1.	 FC Gütersloh 2000	 8	 7	 1	 0		 26 : 4		  22	 22

2.	 Hammer SpVg	 8	 7	 0	 1		 21 : 8		  13	 21

3.	 SV Lippstadt 08	 8	 7	 0	 1		 20 : 8		  12	 21

4.	 SC Roland Beckum	 8	 5	 1	 2		 18 : 9		  9	 16

5.	 FC Bad Oeynhausen	 8	 4	 3	 1		 13 : 9		  4	 15

6.	 SuS Neuenkirchen	 8	 4	 2	 2	  	14 : 10	 4	 14

7.	 SC Preußen Münster II	 8	 3	 2	 3	  	12 : 11	 1	 11

8.	 1. FC Gievenbeck	 8	 3	 2	 3	  	11 : 10	 1	 11

9.	 SC Paderborn 07 II	 8	 2	 4	 2		 11 : 9		  2	 10

10.	SpVgg Vreden	 8	 2	 3	 3	  	11 : 10	 1	 9

11.	TuS Hiltrup	 8	 1	 6	 1		    8 : 10	 -2	 9

12.	Delbrücker SC	 8	 3	 0	 5		    6 : 13	 -7	 9

13.	SV Spexard	 8	 1	 3	 4		  11 : 15	 -4	 6

14.	VfL Theesen	 7	 1	 3	 3		    9 : 15	 -6	 6

15.	SuS Stadtlohn	 8	 1	 2	 5		    9 : 22	 -13	 5

16.	FC Eintracht Rheine	 7	 0	 4	 3		    4 : 11	 -7	 4

17.	SV Dorsten-Hardt	 8	 1	 1	 6		    8 : 20	 -12	 4

18.	Hövelhofer SV	 8	 0	 1	 7		    8 : 26	 -18	 1

		  Spiele	 S	 U	 N	 Torverhältnis	 Dif.	 Pk.

DER SPIELPLAN DES SV LIPPSTADT 08 IN 2011

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, POKAL UND MEISTERSCHAFT

	 1.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg	 1 : 0	 (1 : 0)
	 Westfalenpokal	 TSG Harsewinkel – SV Lippstadt 08	 0 : 2	 (0 : 2)
	 2.	 Spieltag	 1. FC Gievenbeck– SV Lippstadt 08	 3 : 0	 (1 : 0)
	 3.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SV Spexard	 2 : 1	 (1 : 1)
	 Westfalenpokal	 SuS Bad Westernkotten – SV Lippstadt 08	 2 : 4 n. V.	 (2 : 2, 0 : 1)
	 4.	 Spieltag	 SC Delbrück – SV Lippstadt 08	 0 : 2	 (0 : 1)
	 5.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Hövelhofer SV	 3 : 2	 (3 : 2)
	 Kreispokal	 SW Overhagen – SV Lippstadt 08	 0 : 3	 (0 : 1)
	 6.	 Spieltag	 SuS Stadtlohn  – SV Lippstadt 08	 1 : 5	 (1 : 3)
	 7.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Eintracht Rheine 	 3 : 0	 (1 : 0)
	 Kreispokal	 TSV Rüthen – SV Lippstadt 08	    1 : 12	 (0 : 6)
	 8.	 Spieltag	 SV Dorsten-Hardt – SV Lippstadt 08	 1 : 4	 (0 : 1)	
	 9.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – TuS Hiltrup	 So. 02.10.2011	 15:00
	 10.	 Spieltag	 VfL Theesen – SV Lippstadt 08	 So. 09.10.2011	 15:00
	 11.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Bad Oeynhausen	 So. 16.10.2011	 15:00
	 12.	 Spieltag	 FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08	 So. 23.10.2011	 15:00
	 13.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Paderborn II	 So. 30.10.2011	 15:00
	 14.	 Spieltag	 SuS Neuenkirchen – SV Lippstadt 08	 So. 06.11.2011	 14:30
	 15.	 Spieltag	 SpVgg Vreden – SV Lippstadt 08	 So. 13.11.2011	 14:30
	 16.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg  	 So. 27.11.2011	 14:30
	 17.	 Spieltag	 SC Preussen Münster II – SV Lippstadt 08	 So. 04.12.2011	 14:30
	 18.	 Spieltag	 Hammer SpVg – SV Lippstadt 08	 So. 11.12.2011	 14:30
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

COMET FF � LICHT IN NEUEM DESIGN
Die neuen COMET FF Zusatzscheinwerfer vereinen 
überzeugende Lichtperformance, modernes Design 
und bewährte HELLA Qualität. 
Mehr Licht, mehr Sicht, mehr Style.

LICHT IST FREIHEIT,
DIE ZU MIR PASST.



Der nächste 
Gegner
VfL Theesen

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet 
am 09.10.2011 um 15:00 Uhr 
auf der „Sportanlage Theesen“ 
statt.

Hälfte des Kaders
selbst ausgebildet

Der Jugend eine Chance geben. Das 
ist der Leitsatz beim VfL Theesen. 
Der Aufsteiger aus dem Bielefelder 
Stadtteil, der am nächsten Sonn-
tag den SV Lippstadt 08 empfängt, 
baut auf den eigenen Nachwuchs. 
Insgesamt 27 Jugend-Mannschaf-
ten kämpfen jede Woche im Trikot 
des VfL um Punkte in ihren Ligen. 
Die A- und B-Junioren starten sogar 
in der Westfalenliga. „Bei diesem 
Aufwand muss auch etwas für den 
Seniorenbereich abfallen“, flachste 
Fußball-Abteilungsleiter Heinz-Wer-
ner Stork.

Und wie! Die Anzahl der Jugendspie-
ler, die ihren Weg bis in die erste 
Mannschaft des VfL gemacht haben, 
kann sich wahrlich sehen lassen. 
Gleich 13 Akteure des aktuellen 
26-köpfigen Kaders von Trainer An-
dreas Brandwein stammen aus dem 
eigenen Nachwuchsbereich. Rück-
sicht dürfen die „Jungspunde“ (das 
Durchschnittsalter der Mannschaft 
beträgt 22,8 Jahre) in dieser Saison 
aber nicht erwarten. „Unser Ziel ist 
der Klassenerhalt“, prognostiziert 
Stork ein hartes und nervenaufrei-
bendes Jahr in der Westfalenliga.

Kaum überraschend ist für den 
49-jährigen kaufmännischen An-
gestellten der bisherige Saison-
start. Nach sieben Partien hat der 
VfL Theesen gerade einmal sechs 
Punkte auf dem Konto, liegt da-
mit aber noch knapp über dem 
Strich. „Der Auftakt war ungefähr 
so, wie wir ihn uns vorgestellt ha-
ben. Wir wussten, dass wir uns 
zunächst unten in der Tabelle wie-
derfinden werden“, meinte Stork. 
Auch wenn es durchaus ein paar 
Zähler mehr hätten sein dürfen. 

„Beim 1:1 gegen SuS Stadtlohn am 
ersten Spieltag wäre ein Sieg für uns 
sicher nicht unverdient gewesen 
und auch gegen Bad Oeynhausen 
war ein Punkt machbar“, führt Stork 
Beispiele auf, wo bessere Ergebnis-
se knapp verpasst worden waren.

Das Problem liegt auch in der Un-
erfahrenheit vieler Spieler. „Bei der 
Chancenverwertung sind wir nicht oft 
abgeklärt genug. Da versuchen die 
Jungs bisweilen, den Ball ins Tor zu 
dreschen statt überlegt einzuschie-
ben. So flog der Ball oft auch über 
das Tor“, merkt Stork an. Mit neun 
Treffern stellt der VfL eine der schwä-
cheren Sturmreihen in der Westfalen-
liga. Wichtigste Waffe im Angriff ist 
Michael Zech, dem schon fünf Tref-
fer gelangen. Damit ist er auf dem 
besten Weg, seine Marke aus dem 
Vorjahr zu erreichen. In den letzten 
beiden Spielzeiten standen jeweils 
15 Treffer zu Buche. „Michael ist für 
uns kaum zu ersetzen“, lobt Trainer 
Brandwein.

Auch gegen Lippstadt wird viel auf 
Sturmführer Zech ankommen. Denn 
mit zahlreichen Torchancen rech-
nen die Theesener Verantwortlichen 
nicht. „Der SV Lippstadt 08 gehört 
zu den Aufstiegsfavoriten. Wir müs-
sen 100 Prozent geben und auf eine 
Unachtsamkeit des SVL hoffen. Dann 
könnte es zu Punkten reichen. Wie 
beim 0:4 in Gütersloh wird es auch 
gegen Lippstadt für uns zunächst da-
rum gehen, das Ergebnis in Grenzen 
zu halten“, so Stork.

Gegen den SVL kann Theesens Trai-
ner Brandwein aber nicht aus dem Vol-
len schöpfen. Kapitän Florian Gauer 
(Knieverletzung) steht auf keinen Fall 
zur Verfügung. Abzuwarten bleibt 
auch, ob Offensivspieler Jan-Henrik 
Vocke auflaufen wird. „Er hat eine 
Knieverletzung und klagt bei jeder 
falschen Bewegung über Beschwer-
den. Im Winter wird er sich am Me-
niskus operieren lassen“, sagt Stork.

Text: MSPW
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UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

DER 9. SPIELTAG (02.10.2011)

SpVgg Vreden – FC Gütersloh 2000
SV Lippstadt 08 – TuS Hiltrup
SuS Neuenkirchen – VfL Theesen
SC Paderborn 07 II – FC Bad Oeynhausen
SV Spexard – Delbrücker SC
1. FC Gievenbeck – Hövelhofer SV
Hammer SpVg – SuS Stadtlohn
SC Preußen Münster II – FC Eintracht Rheine
SC Roland Beckum – SV Dorsten-Hardt

DER 10. SPIELTAG (08.10. – 09.10.2011)

FC Gütersloh 2000 – SC Paderborn 07 II
FC Eintracht Rheine – Hammer SpVg 
SuS Stadtlohn – 1. FC Gievenbeck
Hövelhofer SV – SV Spexard
Delbrücker SC – SpVgg Vreden
FC Bad Oeynhausen – SuS Neuenkirchen
VfL Theesen – SV Lippstadt 08
TuS Hiltrup – SC Roland Beckum
SV Dorsten-Hardt – SC Preußen Münster II



Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk Bracht
Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Kai Hartelt Peter Evers
Stiftung

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thilo Altmann

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08
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Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Guido Unger

Klaus Petri

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

bwg-lippstadt.de
02941 28110



Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08 Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Dirk SteinmannKarl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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Steuerberatung • Rechnungwesen • Wirtschaftsprüfung 
www.scheurer-gruppe.de

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte



14

Plakat-A4-zur Weitergabe_Layout 1  14.06.11  11:30  Seite 1



15



Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH
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Viktor Maier ist zurück. Und wie! 
Der 22-jährige Goalgetter war nach 
überstandenem Bänderriss mit drei 
Toren der entscheidende Mann beim 
4:1-Sieg des SV Lippstadt in Dorsten- 
Hardt. Die Schützlinge von Trainer 
Daniel Farke kamen fast mühelos zu 
ihrem sechsten Sieg hintereinander. 
Überschattet wurde der Erfolg jedoch 
von Sven Dyballas schwerer Verlet-
zung, der mit einem dicken Knie und 
einem gebrochenen Finger ins Kran-
kenhaus gebracht werden musste.

Die Fans der Gastgeber konnten so 
viele Rasseln mit ins Stadion bringen 
wie sie wollten, Rabatz auf dem Platz 
machte einzig und allein der SV Lipp-
stadt. Die Schwarz-Roten waren ihren 
Kontrahenten in allen Belangen über-
legen und erarbeiten sich Chancen 
im Fünf-Minuten-Takt. Kapitän Lasse 
Fischer-Riepe spielte wieder in der 
rechten Verteidigung, im Mittelfeld 
wirbelten Serdar Erdogmus, Stephan 
Engeln sowie Arkadius Moschny und 
vorne ließen es Ardian Jevric, Björn 
Traufetter und eben Viktor Maier rich-

tig krachen. Für SV-Torhüter Damian 
Liesemann bestand dagegen nur eine 
Gefahr – die eines Sonnebrandes. 

Immer wieder rollten Lippstädter 
Angriffe auf das Tor. 13:0 lautete 
das Chancenverhältnis allein in der 
ersten Halbzeit. Einiger Kritikpunkt: 
Es reichte nur zu einem Treffer, den
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN Dorsten-Hardt

Mensch, Maier: Drei Tore beim Comeback
Viktor Maier in der 32. Minute mit 
einem Flachschuss ins kurze Eck er-
zielte. Im zweiten Durchgang wurde 
es dann turbulent: Nach einem Foul 
im Strafraum an Viktor Maier sah Timo 
Koscholleck wegen einer Notbremse 
Rot. Der Torjäger selbst verwandelte 
den Elfmeter zum 2:0 (48.), und alles 
schien klar. Doch kurz danach zeigte 
der eher schwache Schiedsrichter Sie-
lemann (Essen) auf der anderen Seite 
erneut auf den Punkt. FischerRiepe 
sollte Hofmann gefoult haben. Pott-
hast verkürzte mit der ersten Chance 
der Platzherren auf 1:2. Dieses knap-
pe Resultat stellte den Spielverlauf 
auf den Kopf. Sven Dyballa knallte 
die Kugel anschließend an die Latte 
und Ardian Jevric scheiterte allein vor 
Dorstens Keeper Schröder. Letztlich 
erstickte Stephan Engeln mit einem 
schönen Schlenzer ins lange Ecke 
(64.) alle unberechtigten Hoffnungen 
der Recklinghäuser. Deren Nummer 1 
zeigte noch zwei Glanzparaden gegen 
Jevric und Pahlke. Es hätte längst 8:1 
oder 9:1 für den SV Lippstadt stehen 
müssen. So aber reichte es nur noch 
zum 1:4 wiederum durch Viktor Maier 
und wiederum per Foulelfmeter. Dies-
mal war Björn Traufetter gelegt wor-
den. In einer ruppigen Schlussphase 
sah Dorstens Dennis Schröder noch 
Gelb/Rot.                                             Lüt

Keine Chancen sich durchzusetzen hatte Dorstens Kapitän Sven Potthast in 

dieser Szene. Serdar Erdogmus, Denis Schulte und Torschütze Stephan Engeln (v.l.) 

eroberten den Ball und leiteten den nächsten Angriff ein.

Er kam (zurück), sah und traf: Goalgetter Viktor Maier (rechts) erzielte 

drei Tore beim 4:1-Sieg in Dorsten-Hardt.



werfen, denn kaum hatten sich beide 
Mannschaften auf dem Kunstrasen-
platz am Schneringer Berg formiert, 
da schlug Björn Traufetter zum ersten 
Mal zu (2.). Nur 120 Sekunden netz-
te er auch mit einem trockenenen 
Schuss aus 16 Metern zum 2:0 für 
den großen Favoriten vom Lippstäd-
ter Waldschlösschen ein und als Ser-
dar Erdogmus auf 3:0 erhöhte, war 
das Spiel praktisch schon nach elf 
Minuten entschieden.

Die Mannschaft von TSV-Trainer Ingo 
Hoppe fand gegen die schnell und 
sauber kombinierenden SVer über-
haupt kein Mittel und kam praktisch 
nicht aus der eigenen Hälfte heraus. 
Torwart Hennak Oel war echt nicht zu 
beneiden, doch auch bei den weite-
ren Toren von Hendrik Eickel (27.), 
Denis Schulte (31.) und erneut Björn 
Traufetter (41.) hatte er keine Chan-
ce. Nach der Pause trafen für den SV 
08 noch Eickel (56.), Erdogmus (62.), 
Maier (64.), Traufetter (66.), Schiller 
(70.) und Althoff (86.). Beim Stan-
de von 0:12 hatte dann TSV-Torwart 
Hennak Oel mit einem langen Ab-
schlag Erfolg und erzielte den Ehren-
treffer (90.).                                         Nie
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Ohne Probleme setzte sich der SV 
Lippstadt 08 in der zweiten Run-
de um den Weissenburg-Kreispokal 
beim TSV Rüthen mit 12:1 durch. 
Der Kreisligist war gegen den drei 

Klassen höher spielenden Titelver-
teidiger vor etwa 150 Zuschauern 
chancenlos. Bereits nach wenigen 
Minute konnten die Platzherren all 
ihre guten Vorsätze über den Haufen 
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NACHLESE
KREISPOKALSPIEL IN RÜTHEN

TSV beim 1:12 chancenlos

Wenn Benjamin Pahlke (3.v.l.) hochsteigt, dann wird es oft gefährlich. So auch in der 

zweiten Runde um den Weissenburg-Kreispokal. Der SV Lippstadt gewann beim TSV 

Rüthen klar und deutlich mit 12:1.

Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

LIPPSTADT ★★★★

NEU mit 
Flammkuchen

WLIP1003_AnzBiergarten_100427.indd   1 27.04.10   12:22

BIST DU „PFIFFIG“?

Dann werde Teil unserer Schiedsrichter-
Mannschaft! Infos zur Bewerbung und 
über das aktuelle Schiedsrichter Team vom 
SV 08 findest Du unter 
www.svlippstadt08.de/schiedsrichter
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Autoservice – Alles aus einer Hand
–	 Inspektion nach Herstellervorgaben inkl. Mobilitätsgarantie 
	 für alle Fahrzeuge
–	 Autoglas, Reparatur und Austausch
–	 elektronische Achsvermessung
–	 Auspuff
–	 Bremse
–	 Stoßdämpfer
–	 Ölwechsel
–	 Klimaservice
–	 Haupt*- und Abgasuntersuchung 
–	 Autoelektronik / Licht
–	 Tuning

  *	Die Durchführung der Hauptuntersuchung nach §29 StVZO erfolgt 
	 durch eine amtlich anerkannte Prüforganisation

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

... und wir 
können
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de

www.wds.net

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.



Der SV Lippstadt marschiert weiter 
in der Spitzengruppe der Westfalen-
liga 1: Gegen den alten Rivalen Ein-
tracht Rheine gelang der Mannschaft 
von Trainer Daniel Farke den fünfte 
Sieg in Folge. Beim 3:0 war der zwei-
fache Torschütze Björn Traufetter vor 
260 Zuschauern der Held des Nach-
mittags. Es waren die ersten beiden 
Saisontreffer für den Neuzugang aus 
Rhynern, bei dem nun der Knoten ge-
platzt zu sein scheint. „Es ist egal, 
wer die Tore schießt, wichtig sind die
drei Punkte für uns“, gab sich der 
26-Jährige nach dem Schlusspfiff be-
scheiden.

Für den verletzten Edmund Riemer 
stand Sven Dyballa in der Startelf 
und absolvierte sein erstes Meister-
schafts-Match über die volle Distanz. 
Doch das war nicht die einzige Perso-
nalie an diesem Nachmittag. Torhü-
ter Daminan Liesemann blieb in der 
Pause mit Schmerzen am Rückenwir-
bel in der Kabine, für ihn gab Domi-
nique Nowak im zweiten Durchgang 
sein Debüt. Auch Marc Polder muss-
te mit Atembeschwerden passen, er 
wurde durch Hendrik Eickel ersetzt. 
In einer Partie mit einigen Längen 
erspielten sich die Gastgeber die ers-
ten Möglichkeiten: Eintracht-Keeper 
Epker holte SV-Kapitän Lasse Fischer-
Riepe in der 12. Minute im Strafraum

von den Beinen, den fälligen Elfme-
ter setzte Ardian Jevric an den linken 
Pfosten. Dieser Fehlschuss wurmte 
den Lippstädter Goalgetter offenbar 
so sehr, dass er wenige Sekunden 
später die nächste Großchance durch 
Arkadius Moschny vorbereitete. Dann 
schritt er wieder selbst zur Tat, drib-
belte sich gekonnt auf der linken Sei-
te durch und lupfte die Kugel zum 1:0 
(19.) ins lange Eck. Lasse Fischer-Rie-
pe hatte nach einem Konter das 2:0 
auf dem Fuß (21.), doch Epker hielt. 
Die ein, zwei Halbchancen der Gäste 
entschärfte Damian Liesemann. 

Nach dem Wechsel verlagerte Rheine 
das Geschehen für einige Minuten 
vor das Lippstädter Tor. Ernsthaft in 
Gefahr geriet der SV aber nicht. Die 
Defensive, so sah es auch Daniel 
Farke, war schließlich der Matchwin-
ner für die Schwarzen-Roten. Wahr-
scheinlich wäre die mittlerweile von 
vielen Fehlern geprägte Partie weiter 
dahingeplätschert, wenn nicht Björn 
Traufetter seine zwei großen Auftritte 
gehabt hätte. Beim 2:0 (76.) auf Vor-
lage von Fischer-Riepe sprinte der Mit-
telstürmer voller Freude Richtung Dirk 
Brökelmann und riss den Sportko-
ordinator im überschäumenden Jubel 
fast zu Boden. Das 3:0 (86.) war dann
schon ein gewohnte Situation.  

Lüt
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN Rheine

Knoten geplatzt: Zwei Tore von Traufetter

Zufrieden ließ sich der zweifache Torschütze Björn Traufetter nach dem Schlusspfiff von 

den Lippstädter Fans abklatschen. Der berühmte Knoten ist geplatzt beim Mittelstürmer.

Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung
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SPONSOR DES TAGES

MIT QUALITÄT BAUEN – IN SICHERHEIT WOHNEN 

Kontakt
Jahnweg 4
59555 Lippstadt

Telefon	 02941 9714–0
Telefax	 02941 9714–25

info@gwl-lippstadt.de
www.gwl-lippstadt.de

Postanschrift
GWL GmbH
Postfach 1628
59526 Lippstadt

Geschäftsführer
Johannes Althoff
Meinolf Köller

Die GWL, gegründet 1951 unter Fe-
derführung der Stadt Lippstadt von 
lokalen Unternehmen, Handwerkern 
und Architekten, um die Wohnungs-
not der Nachkriegszeit zu beheben, 
hat sich bis heute zu einem moder-
nen Dienstleistungsunternehmen der
Immobilienwirtschaft weiter entwi-
ckelt, das in vielen Bereichen der 
Stadtentwicklung Verantwortung über-
nimmt. Unser Hauptgesellschafter ist 
mittlerweile die Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH.

Neben der Vermietung und Verwal-
tung von ca. 1.500 eigenen Wohnun-
gen ist die Entwicklung, Erschließung 
und Vermarktung von Wohnbauflä-

chen ein wichtiges Geschäftsfeld der 
GWL geworden.

So haben wir ca. 500 Bauwilligen, 
vorwiegend jungen Familien, zu at-
traktiven Konditionen zu einem Bau-
grundstück verhelfen können. Weiter-
hin zählen inzwischen sowohl Ge-
werbeobjekte als auch soziale Ein-
richtungen zu unserem Immobilien-
bestand.

Der Bau weiterer Wohneinheiten für 
den eigenen Bestand sowie die Ver-
waltung von Eigentumswohnungen 
und gewerblichen Einheiten runden 
die Palette unserer Geschäftstätig-
keit ab.

Unsere aktuellen Projekte (Auszug)
Neubau von 25 barrierefreien Mietwohnungen

Lage	 Lippstadt Innenstadt, Fleischhauerstraße/I.Pfad
Fertigstellung	 Sommer 2012
Objektbeschreibung	 Errichtung von 12 barrierefreien, 
	 seniorengerechten Neubauwohnungen
	 13 öffentlich geförderten Seniorenwohnungen
Besonderheiten	 Alle Wohnungen sind seniorengerecht ausgestattet

Ansprechpartner	 Herr Althoff
Telefon	 02941 97140
Telefax	 02941 971425
E-Mail	 j.althoff@gwl-lippstadt.de



WIR SAGEN DANKE!
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PREMIUM-PARTNER

AUSRÜSTER

HAUPTSPONSOR CO-SPONSOREN

BUSINESS-PARTNER

PARTNER



Der Geschäftserfolg der Sparkassen kommt
nicht wenigen Anteilseignern, sondern allen
Bürgerinnen und Bürgern zugute. Wir engagieren
uns für alle Bevölkerungsgruppen und beraten
mit langfristiger Perspektive. Gewinne
investieren wir in Kredite für neue Investitionen
und in viele soziale und kulturelle Projekte.
So hat allein die Sparkasse Lippstadt 2010 die
Kultur, den Sport und soziale Einrichtungen mit 
525.000 Euro gefördert.

Gut für diese Region.

Sparkasse
Lippstadt


